
 

 

Wie SARS, das südafrikanische Finanzamt mit jedem umgehen wird, der versucht, neue 

Steuererleichterungen für Solardächer zu missbrauchen 

Von https://businesstech.co.za/news/government 

 

Das vorgeschlagene neue Gesetz über die Steuergutschrift für Personen, die Solarmodule 

installieren, wurde angekündigt. Das System wird in Form einer Steuergutschrift anstelle 

eines Steuerabzugs eingeführt. 

Laut Tax Consulting SA ist eine Steuergutschrift gut, weil es Einzelpersonen eine einheitliche 

Möglichkeit gibt, die gleiche Steuergutschrift in Anspruch zu nehmen – mit einem 

Abzugsformular wird eine Staffelung angewendet, die vom Einkommen und der Steuerklasse 

jeder Person abhängt. 

Das Gesetz kann bis zum 15. Mai 2023 öffentlich kommentiert werden. Es enthält weitere 

Einzelheiten zur Funktionsweise der Steuergutschriften – und schlägt Wege zur Bekämpfung 

von Fällen vor, in denen Einzelpersonen versuchen könnten, das System auszutricksen. 

Insbesondere jeder, der versucht, die Steuergutschrift zu erhalten und dann das Panel 

verkauft, für das er die Gutschrift erhalten hat. 

Hier schlägt SARS eine „Anti-Umgehung“-Bestimmung in den Gesetzen vor, die vorsieht, dass, 

wenn ein Solarmodul, für das zuvor die Steuergutschrift für Solarenergie in Anspruch 

genommen wurde, am oder vor dem 1. März 2025 verkauft wird, die Gutschrift so zuvor 

angewendet wurde wird verweigert. 

Dies würde bedeuten, dass jeder, der Zugang zu der Steuervergünstigung erhält, dass/die 

betreffende(n) Solarmodul(e) mindestens zwei Jahre lang besitzen müsste. 

Wenn die Platte verkauft und die Gutschrift widerrufen wird, wird vorgeschlagen, dass die 

Person, die die Steuergutschrift beantragt hat, der normalen Steuer unterliegt, als ob diese 

Gutschrift im maßgeblichen Veranlagungsjahr nicht angewendet worden wäre. 

Diese Bestimmung gilt nicht, wenn die Person die Wohnung, in der die Solarmodule 

installiert wurden, verkauft oder räumt. 

So funktionieren die Steuererleichterungen 

Laut Tax Consulting SA setzen sich die Steuergutschriften aus vier wesentlichen Bestandteilen 

zusammen. 

Personen, die den Solarenergieabsetzbetrag in Anspruch nehmen, müssen sicherstellen, dass 

die folgenden Voraussetzungen erfüllt sind: 



Die Solarmodule müssen neu und unbenutzt sein; und vom 1. März 2023 bis zum 29. Februar 

2024 von der Person erworben und erstmalig von ihr in Gebrauch genommen; 

Sie müssen eine Erzeugungsleistung von mindestens 275 Watt haben; 

Die Sonnenkollektoren müssen eine Komponente in einem System sein, das an eine 

Verteilertafel in der Wohnung einer Person angeschlossen ist, wobei die Wohnung 

hauptsächlich für Haushaltszwecke genutzt wird; Und 

Eine elektrische Konformitätsbescheinigung muss dieser Person in Bezug auf die Installation 

der Solarmodule gemäß den Elektroinstallationsvorschriften von 2009 ausgestellt werden. 

Obwohl das Solarenergie-Steuergutschriftsystem vor Beginn des Veranlagungsjahres 

angekündigt wurde, ist zu beachten, dass das Gesetz noch nicht verabschiedet wurde und 

nur der Gesetzesentwurf veröffentlicht wurde. 

Sie gilt jedoch nur für ein Jahr und gilt vom 1. März 2023 bis zum 29. Februar 2024. 

Tax Consulting hat zuvor gewarnt, dass Solarinstallateure gezwungen sein werden, 

Informationen von Dritten an SARS zu übermitteln, und sich ab dem 1. März 2023 erneut an 

Kunden wenden müssen, für die Solarmodule installiert wurden, um sicherzustellen, dass sie 

im Besitz der Informationen sind, die für die Übermittlung an SARS erforderlich sind. 

Die Steuergutschrift für Solarenergie wird auf 25 % der „tatsächlichen Kosten“ der 

Solarmodule berechnet und ist auf einen Höchstbetrag von R15 000,00 begrenzt. 

Die Gutschrift kann nur von der Person in Anspruch genommen werden, die die Kosten für 

die Solarmodule „tatsächlich verursacht“ hat. Daher ist der Eigentümer oder Bewohner der 

Immobilie berechtigt, die vorgeschlagene Steuergutschrift in Anspruch zu nehmen. 

Das Nationaltreasury und der South African Revenue Service (SARS) haben die Öffentlichkeit 

aufgefordert, sich zu den Gesetzesänderungen zu äußern, und prüfen mögliche 

Erweiterungen der Gesetze. 

Dazu gehören Vorschläge von Körperschaften, wie der Solaranreiz auf Dächern auf Mitglieder 

der Körperschaft angewendet werden könnte, wenn eine Körperschaft Solar-PV-Module zum 

Nutzen der Mitglieder installieren würde. 

 


